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Förderung der Herausgabe des „Jahrbuches Extremismus und Demokratie“ 
durch die Bundesregierung 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Politikwissenschaftler Eckhard Jesse und Uwe Backes gelten in der Bun- 
desrepublik Deutschland als die führenden Vertreter des sogenannten Extre- 
mismusansatzes. Das von ihnen herausgegebene „Jahrbuch Extremismus und 
Demokratie“ ist ein zentrales Verbreitungs- und Publikationsorgan für diesen 
Ansatz, der von Kritikern als analytisch untauglich angesehen wird. Dennoch 
findet das „Jahrbuch Extremismus und Demokratie“ große Verbreitung und 
wird auch von den Verfassungsschutzämtem gerne verteilt, gibt es doch in 
weiten Teilen deren Verständnis und Sichtweise wieder. 

Im Jahr 2010 bestätigte die Bundesregierung, dass in den Jahren 2009 und 
2010 Kontingente des „Jahrbuches“ mit Mitteln des Bundes gekauft und „an 
einen Verteiler aus Wissenschaft, politischer Bildung, Medien und Administra- 
tion“ weitergegeben wurden (vgl. Bundestagsdrucksache 17/2992, Antwort 
zu Frage 1). 


1 . Wurden im Jahr 2011 mit finanziellen Mitteln des Bundes Kontingente des 
„Jahrbuches Extremismus und Demokratie“ gekauft, bzw. plant die Bun- 
desregierung einen solchen Ankauf? 

Wenn ja, in welcher Höhe, welche Kosten entstanden dafür, und aus 
welchen Haushaltsposten wurden diese Ankäufe finanziert? 

2. An wen werden gegebenenfalls die angekauften Kontingente des „Jahr- 
buches“ vergeben (bitte konkrete Institutionen aufführen)? 

Im Jahr 2011 wurden von der Bundesregierung keine Ankäufe im Sinne der 
Fragestellung getätigt und sie plant derzeit auch keine solchen Ankäufe. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern vom 2. November 2011 
übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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3. Plant die Bundesregierung den Ankauf von Kontingenten des „Jahrbuches 
Extremismus und Demokratie“ für das Jahr 2012, und welche Mittel sind 
hierfür im Haushalt vorgesehen? 

Für das Jahr 2012 plant die Bundesregierung derzeit keine Ankäufe im Sirme 
der Fragestellung. 


4. Welche anderen Publikationen, die im Rahmen wissenschaftlicher For- 
schung entstehen, werden vonseiten der Bundesregierung in welcher Höhe 
und unter Einsatz welcher Mittel angekauft, und für welche Zwecke erfol- 
gen diese Ankäufe? 

Die Bundesregierung hat mit Blick auf andere sozial- und politikwissenschaft- 
liche Jahrbücher keine Ankäufe von Kontingenten getätigt. 
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